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Erfolgreichps Schulsparen

Im Mai des Vorjahres nahm das Schulsparen in Gau Wien seinen

Anfang und hatte bereits in den ersten zwei Monaten einen schönen
Erfolg » Trotzdem das Schuljahr 1939/40 unter ganz geänderten Ver¬
hältnissen begann - das deutsche Volle mußte zum Freiheitskampf an
treten - wurde das Schulsparen dennoch weiter durchgeführt und
der Sparwille der Wiener Schuljugend hatte sieh bereits so sehr
gefestigt , daß die SchulSparkasse ohne jede Störung den Sparbetriei
aufrecht erhalten konnte»

Hunder11ausende von Wehrmachtsbildern und Lesezeichen , Zehn-
tausende von Schülerkalendern , die durch die Sparleiter an die

SchulSparer verteilt wurden und die ständigen Ermahnungen der Leh¬
rerschaft förderten das Interesse für das Schulsparen in jeder Wei
se . Ein Wandschmuck mahnt in allen Wiener Schulklassen , daß das

Kriegssparen eine nationalsozialistische Pflicht ist und daß auch
das Schulsparen im Kriege Kriegssparen bedeutet»

In diesen Tagen werden alle mittleren und höheren Schulen zur
Teilnahme an einem Aufsatzwettbewerb über dieses Thema eingeladen,
Pur die beste Arbeit jeder Klasse ist ein schöner Buchpreis vor¬
gesehene Allmonatlich gehen Monatsschriften an die Schulen hinaus
Die Volksschüler bekommen das Heft " Kleine Sparer ” , an die mittie
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rer und höheren Schulen wird ciie lehrreiche " Spurkassenrund—
schau " verteilt * deren zeitgemäße Aufsätze auch gern im Un¬
terricht verwendet werden , Lehrer wie Elternschaft ist voll
bei der Sache . Ein Kurzfilm über das Schulsparen lief unter
dem Titel t " ABC - Schützen als Kapitalisten ” in sämtlichen Licht¬
spieltheatern Wiens.
Der Erfolg dies -es Einsatzes sind Sparsummen von beträchtlicher
nöhe , bei denen die lOOO Reichsmark — und 1500 Rexchsmarkgrenze
in den meisten Schulen erreicht , von einzelnen sogar schon über¬
schritten worden ist . Darüber hinaus beginnen viele ältere
ochüler , Bargeld direkt in die Sparkasse zu tragen , was wohl
ebenfalls als ein Erfolg des Schulsparens gewertet werden maß.
Das regelmäßige Sparen kleiner und kleinster Beträge mit Hilfe
der Sparmarken zu 10 , 20 und 50 Reichspfennig macht nach und
nach dem Kind das Sparen zur Gewohnheit . Das aber ist der Sinn
dieser erzieherischen Einrichtung.
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